
Samstag, 18. Oktober 2025
im Mehrzweckgebäude Wittnau
mit kaffee und kuchen von der jubla wittnau

10 bis 14 Uhr 9:30 bis 12 Uhr 

IDEEN - WORKSHOP
zum Spiel- & Begegnungsplatz

&



Engagieren Sie sich als ehrenamtliche Fachperson und  
verhelfen Sie Geräten zu einem zweiten Leben. 

Profis gesucht!
Eine Reparaturgarantie ist nicht möglich. 

Jegliche Haftung ist ausgeschlossen. 

 

In der Regel können repariert werden:
–	Elektrogeräte
–	Holzgegenstände 
–	Spielzeug, Velos, Sportgeräte
–	Messer und Scheren schleifen
... und Vieles mehr!

Was ist ein Repair Café? 
In Repair Cafés bringen Besuchende defekte Gegenstände 
mit und reparieren sie gemeinsam mit ehrenamtlichen Profis. 
Werkzeuge können kostenlos genutzt und gängige Ersatztei-
le vor Ort gekauft werden. Es wird gemeinsam repariert, was 
repariert werden kann – unentgeltlich und in gemütlicher At-
mosphäre bei Kaffee und Kuchen. Spenden sind willkommen. 
Die Stiftung für Konsumentenschutz (SKS) fördert die Repair 
Cafés: Dem Portemonnaie und der Umwelt zuliebe.

repair-café.ch 			      konsumentenschutz.ch			   wittnau.ch spielraum.ch stiftungschweiz.ch

Was ist das Ziel des Ideen-Workshops? 
Wir suchen Ideen, wie der von der Stiftung für das Alter ge-
plante Spiel-und Begegnungsplatz gestaltet werden soll. Was 
sind die Bedürfnisse, der künftigen Nutzerinnen und Nutzer? 

Wo? 	 Der Spiel- und Begegnungsplatz soll auf der Pfrundwie-
se beim Pfarrhaus entstehen, auch weitere Standorte im Dorf 
können nach Möglichkeit mit Bäumen und Bänkli… aufgewer-
tet werden.

Der Spiel- und Begegnungsplatz für Generationen in Wittnau 
sowie die gesamte Umgebung, sollen eine gesteigerte Aufent-
haltsqualität bieten, ein Ort wo sich Menschen aller Altersgrup-
pen gerne aufhalten und miteinander ins Gespräch kommen. 
Menschen sollen durch attraktive und inspirierende Spielmög-
lichkeiten in Bewegung sein. Dieser Ort soll in Zukunft unter-
schiedliche Gruppierungen animieren, hier selbst Aktivitäten 
zu organisieren.
Die Planung der vorgesehenen Spiel- und Begegnungsinseln 
soll unter punktueller Mitwirkung der künftigen Nutzenden 
erfolgen. Ein partizipativer Planungsprozess gemeinsam mit 
der Schule, der Gemeinde, verschiedenen Vereinen und den 
weiteren Nutzenden ermöglicht eine bedarfsgerechte, und gut 
abgestimmte naturnahe Aufwertung. Es stärkt die Identifikation 
der Nutzenden mit dem Projekt welches so breit abgestützt und ge-
schätzt wird. Für diese partizipative Planung möchte sich die Stif-
tung für das Alter Wittnau engagieren.

R e pa r i e r e n  s tat t 
w e g w e r f e n !


